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Jahresbericht 2024 – Vorsitzender 
 

Rahmenbedingungen 
 
Im Jahr 2024 ist die Hallensituation nach wie vor angespannt in der Stadt und im Kreis und sorgt für 
Herausforderungen. Gleichzeitig muss unsere eigene Halle in den nächsten Jahren Stück für Stück 
saniert werden. Der allgemeine Rückgang an ehrenamtlich Engagierten hält weiter an und zeigt sich 
auch beim TVW, sodass Positionen nicht besetzt werden können und sich die Last auf weniger 
Schultern verteilt, gleichzeitig steigen die regulatorischen Anforderungen weiter. Seit 2024 muss der 
TVW nun wie ein Unternehmen ein Anlageverzeichnis führen. Knappe Kassen bei der öffentlichen 
Hand sorgen zudem dafür, dass die angestrebte Weiterentwicklung des Sportplatzes noch nicht 
begonnen hat. Die in 2024 notwendige und wirksam gewordene Beitragserhöhung sowie die 
Hallensperrung in Stierstadt haben zudem zu einem leichten Mitgliederschwund geführt. Mit Blick 
auf die Hallensperrung in Stierstadt beginnen zwar Gespräche hinsichtlich der der Linierung und 
Möglichkeiten für Verankerung von Turngeräten, vage Hoffnungen lassen eine Wiedereröffnung in 
2026 möglich erscheinen. 
 

Mitgliederzahlen 
 
Im Jahr 2024 ist unsere Mitgliederzahl um 3% auf nun 1.009 Mitglieder geschrumpft, davon 326 
Kinder und Jugendliche. Der Rückgang resultiert zum einen aus einer geschlossenen Turngruppe als 
auch der Beitragserhöhung, die in 2024 wirksam wurde. Die Zahl der Austritte lag mit 116 (davon 3 
Verstorbene) 15% höher als im Vorjahr, der häufigste genannte Grund für den Austritt ist zu wenig 
Zeit. Die Eintritte lagen mit 85 40% unter dem Vorjahr. Der oder besser die durchschnittliche 
TVW’lerin ist 2024 knapp weiblich (52% weibliche Mitglieder) und mit 39,3 Jahren ein Jahr älter als 
im Vorjahr. 
 

Aktivitäten des Vorstandes 
 
Unser aktuell nur 12 (statt 13, der/die Hallenwart/in ist vakant) Personen zählender Vorstand zeigt 
sich bisher leider nicht wie die durchschnittliche TVW’lerin, vielmehr ist er deutlich männlicher (75%) 
und mit 46,7 Jahren auch etwas älter. 
 
Im vergangen Jahr fanden insgesamt 12 Vorstandssitzungen statt, in denen der Vorstand teils im 
kleinen Saal und teils hybrid mittels Online-Meeting getagt hat. Dazu kam erstmals im Juli ein 
Strategie-Tag, um intensiv über die Ausrichtung und notwendige Maßnahmen zu diskutieren. 
 
Im Ergebnis haben wir uns drei Blöcke vorgenommen, dazu kommt noch die Sanierung unserer 
vereinseigenen Halle: 
 

1) Abteilungsstrukturen 
Ziel ist es die Abteilungen in mehr Eigenverantwortung zu bringen und selbst Strukturen 
aufzubauen, die die Organisation (Training, Wettkampf) sicherstellen und so die Sportliche 
Leitung und damit den Vorstand entlasten, damit diese sich um übergreifende Themen wie 
Hallenbelegung, Fördermittel, Kontakte zu Verbänden, Stadt und Kreis kümmern können. 
Zudem verteilt dies die Last auf mehr Schultern und eine gute Abteilungsorganisation hilft 
auch dabei leichter Helfer für den Gesamtverein (z.B. für Veranstaltungen, Vorstand, 
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Arbeitseinsätze, etc.) zu finden. Die Konzeption haben wir 2024 abgeschlossen und mit dem 
Roll-out 2025 bereits begonnen. 

2) Digitalisierung 
Wir glauben, dass Digitalisierung der Schlüssel schlanke Prozesse und ein tolles 
Erscheinungsbild nach außen ist. Leider hat die App nicht den gewünschten Erfolg erzielt und 
ist daher ein Auslaufmodell, wir erhoffen uns jedoch durch unsere noch im Aufbau befindliche 
Homepage, die neue WhatsApp-Community sowie folgende Prozessautomatisierungen bei 
der ÜL-Abrechnung, der Meldung an die Verbände, die Mitgliederverwaltung u.v.m. die 
Verwaltung des Vereins zu erleichtern. 
 

3) Finanzierung / Sponsoring 
Die Anforderungen an moderne Vereine nehmen kontinuierlich zu und unsere vereinseigene 
Halle benötigt eine umfassende Sanierung, sodass eine solide Finanzierung unerlässlich ist, 
um diesen Anforderungen professionell begegnen zu können. Unser Ziel ist es unsere 
Einnahmequellen breiter aufzustellen und so Zuschüsse der öffentlichen Hand, Stiftungen und 
anderen Geldgebern zu generieren sowie attraktiv für Spender und Sponsoren zu sein. 

 
Sanierung unserer vereinseigenen Halle 
 
Im letzten Jahr konnten wir in zwei Etappen bei insgesamt 19 Fenstern in den Nebenräumen unserer 
Halle die Glasbausteine durch energieeffiziente 3-fachverglaste Fenster ersetzen. Damit ist ein erster 
Schritt in Richtung Hallensanierung getan. Viele weitere werden folgen (müssen). 
 
Daneben haben wir mit der Renovierung des kleinen Saals begonnen. Dabei haben wir unsere Mittel 
sparsam eingesetzt und führen alle Gewerke in Eigenleistung durch. Zunächst wurden die Pokale, 
Wimpel und Siegerbrettchen eingelagert und teilweise bei Veranstaltungen gegen eine Spende an die 
Mitglieder weiter gegeben. Danach erfolgte die Demontage und Entsorgung der teils verschimmelten 
Theke sowie der Rückbau von Wandpaneelen. Im Anschluss wurden Schlitze geklopft und die 
Elektroverkabelung inkl. Multimedia und neuer Unterverteilung erledigt. In diesem Zuge wurde auch 
eine neue Zuleitung vom Hausanschlussraum sowie ein Datenkabel in die Geschäftsstelle verlegt, um 
auch künftigen Anforderungen gewachsen zu sein. Die beiden Stirnseiten wurden neu verputzt und 
die Seiten zur Straße und zur Halle mit Rigips-Platten verkleidet. Der neue Boden sowie Tapeten und 
Farbe sind schon ausgesucht, sodass die Renovierung langsam auf der Zielgeraden ist und wir uns 
freuen den Raum bald wieder für unsere Vorstandssitzungen nutzen zu können sowie für private 
Feiern vermieten können. 
 
Finanziert wurden die Aktionen durch Spenden (u.a. durch den Spendenlauf, die Sparda-vereint-
Aktion sowie die TaunaCrowd) und Zuschüsse, die sich 2024 auf rund 30.800 EUR summierten. 
Vielen Dank allen Unterstützer*innen! 
 
Sporthalle der IGS in Stierstadt 
 
Leider ist die Sporthalle der IGS aufgrund des Dacheinsturzes nun seit mehreren Jahren gesperrt und 
unsere Turner bzw. das was davon übrig ist, sind nach Kronberg ausgewichen. Die 
Bundesligawettkämpfe in der 3. Kunstturnbundesliga werden in Sulzbach ausgetragen. Leider 
schreitet die Sanierung nicht wie geplant voran. Die Halle der IGS ist die letzte der drei betroffenen 
Hallen die fertiggestellt werden soll. Während für die beiden anderen Hallen derzeit noch Termine 
für die Wiederinbetriebnahme genannt werden (der letzte nach den Herbstferien 2026), wird für die 
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IGS derzeit noch kein Termin genannt. Wir gehen daher davon aus, dass wir mindestens auch das 
gesamte Jahr 2026 nicht wieder nach Stierstadt zurückkehren können. 
 
Aufgrund des Wasserschadens, welcher unsere in Stierstadt gelagerten Geräte 2023 ereilte, sind 
große Teile – genau lässt sich das erst sagen, wenn die Geräte wieder aufgebaut werden können – 
der Turngeräte leider nicht mehr nutzbar. Sicher zerstört sind die gesamte Bodenfläche und 
zahlreiche Matten. Trotz der schwer zu überblickenden Situation, da die Geräte im Lager nicht 
aufgebaut werden können, konnten wir uns mit der Versicherung auf einen Vergleich einigen und 
haben somit einen Grundstock für die Wiederbeschaffung. Der Kreis hat bei Wiedereröffnung der 
Halle zudem Unterstützung zugesagt. 
 
Weiterentwicklung Sportplatz 
 
In 2023 haben wir mit viel Energie und Leidenschaft einen Plan gemeinsam mit der Stadt, Fußballern 
und Schützen aufgestellt, wie die Sportplätze in Weißkirchen zukünftig aussehen sollen, um allen 
Vereinen und dem gesamten Stadtteil nach vielen Jahren des Stillstandes eine erfolgreiche Zukunft 
ermöglichen können. Leider ging es im Jahr 2024 nicht weiter. Die Bürgermeisterin lud jedoch zu 
einem erneuten Runden Tisch mit den Vereinen und dem Ortsbeirat ein. Wir hoffen, dass er bald 
stattfinden kann und es dann weiter geht. Jedoch ist auch klar, dass der Sportstättenentwicklungsplan 
in 2025 und 2026 keine (signifikanten) Investitionen in Weißkirchen vorzieht. 
 
Veranstaltungen 
 
Neben unseren „Großveranstaltungen“, der Himmelfahrts-Radtour mit über 100 Radlern und am 
Ende über 300 Besucher*innen sowie dem Spiel- und Sporttag mit knapp 80 Athlet*innen und über 
100 Besucher*innen, haben wir den Trikottag genutzt, um einen Spendenlauf für unsere Halle zu 
organisieren. An diesem Tag konnten wir rund 8.000 EUR Spenden für unsere Hallensanierung 
sammeln. Dabei wurden unglaubliche 393,13 km von 72 Läufer*innen zurückgelegt. Zudem waren 
wir wieder beim Weißkirchner Adventsmarkt mit einem Stand vertreten und unterstützten die 
Feuerwehr in vielen Schichten bei der Durchführung der Kerb. 
Ein Highlight bildet zudem wieder unsere Nikolausfeier für alle Helfer*innen. 
 
Herzlichen Dank an alle, die diese tollen Veranstaltungen möglich gemacht haben! 
 
 

Ausblick 2025: Jahr des Umsetzens 
 
Das Ziel ist klar, nun möchten wir in 2025 unsere drei Top-Themen Abteilungsstrukturen, 
Digitalisierung und Finanzen & Sponsoring weiter voran treiben. 
 
Das heißt Konkret: 

• Jede Abteilung findet sich und baut eigene Strukturen nach bewährten Vorbildern auf. Der 
Austausch zwischen den Abteilungen und Übungsleitenden wird verstärkt. Das hilft den 
Abteilungen sich besser zu strukturieren, gegenseitig von einander zu lernen und mit 
vereinten Kräften den Verein voran zu bringen. 

• Die neue Homepage wird im Frühjahr an den Start gehen, die TVW-App wird abgeschaltet. 
Wir arbeiten daran die Übungsleiterabrechnung sowie den Mitgliedsantrag digital zu 
ermöglichen. 
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• Wir möchten neue Finanzierungsquellen erschließen und unsere Vorhaben konsequent durch 
Fördermittel unterstützen. 

 
Darüber hinaus planen wir in den Sommerferien die Fenster in der Halle, hinter der Bühne und im 
Geräteraum aufzumauern bzw. mit neuen 3-fachverglasten, energieeffizienten Fenstern zu erneuern. 
Die Renovierung des kleinen Saals wird abgeschlossen. 
Wir planen neben den bewährten Formaten ein neues Event für alle TVW-Kids. Dazu kommen ein 
Sommercamp und die Möglichkeit Kindergeburtstage in unserer Halle mit einem Übungsleitenden zu 
feiern. 
 
Als optisches Highlight für 2025 werden wir einen neuen TVW-Trainingsanzug und viele weitere tolle 
TVW-Produkte anbieten. 
 
Es steht viel an und dazu gilt es Lücken im Vorstand zu schließen und ehrenamtliche Helfer für unsere 
Projekte zu gewinnen. Das wird herausfordernd, aber mit Dir zusammen schaffen wir es! 
 
Wir haben verschiedenste Aufgaben von Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen, 
Thekendienst, Verwaltungsaufgaben, Vorstandstätigkeiten, Pflege von Homepage und Social-Media, 
Übungsleitertätigkeiten, handwerkliche Tätigkeiten an Halle und Geräten und vieles mehr… 
 
Lasst es uns gemeinsam anpacken und eins kann ich Euch versprechen. Es macht Spaß und keine 
Angst – es ist kein Hexenwerk und für jeden etwas dabei! 
 
 
Weißkirchen, im März 2025      
 

Markus Klug 
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Jahresbericht 2024 - Leiter Sportbetrieb 
 
Wie die letzten vier Jahre leidet der Sportbetrieb unter dem Fehlen der Sporthalle an der IGS. 
Es gibt zwar eine Traglufthalle als Provisorium, aber leider sind dort keine Turngeräte 
vorhanden.  
Auch die versprochene Neugestaltung des Sportplatzes in Weißkirchen ist ins Stocken 
geraten und wir habe auch hier keine Verbesserung der Trainingsbedingungen. 
Trotz dieser widrigen Umstände waren alle Trainer und Trainerinnen bemüht aus der Lage 
was Positives zu machen.  
 

Der allgemeine Übungsbetrieb 
Bedingt durch die fehlenden Trainingsmöglichkeiten haben einzelen Abteilungen erhebliche 
Problem im Trainings- und Wettkampfbetrieb. Die Schulturnhalle in Stierstadt ist weiterhin 
gesperrt und steht nicht für den Übungsbetrieb zur Verfügung. Die dort heimatlos geworden 
Gruppen des TVW konnten mit eingeschränkten Übungsbetrieb in der AKS-Sporthalle 
Kronberg und der Schulturnhalle Weißkirchen untergebracht werden. Leider sind hier die 
Trainingsbedienungen nur suboptimal und wir kämpfen gegen den Zusammenbruch einer 
ganzen Abteilung durch Verlust von Turnerinnen und Turnern an andere Vereine. 
In anderen Gruppen können wir die vielen Nachfragen nicht ausreichend bedienen, da unser 
Trainingskapazitäten erschöpft sind. Dies gilt vor allen Dingen bei Eltern-Kind und Yoga. 
Mein besonderer Dank gebührt unseren Übungsleitern, Übungsleiterinnen und Helfern, 
Helferinnen, die mit viel Engagement in den Trainingsgruppen im Einsatz sind und versucht 
haben ein attraktives Angebot unter nicht immer einfachen Bedingungen aufrecht zu erhalten.  
 
Informationen über den Wettkampfbetrieb finden Sie in den Abteilungsberichten. 
 

Vereinsveranstaltungen  
Das Angebot an Vereinsveranstaltungen konnten wir weiter ausbauen und durch innovative 
Ideen auch bei einzelen Veranstalltungen höhere Teilnehmer- und Besucherzahlen 
verbuchen. 
 
Fahrradtour:  
Die traditionelle TVW-Familienradtour am Himmelfahrtstag war wieder einmal ein gelungenes 
Fest für die ganze Familie. 
Mehr als 100 kleine und große Radlerinnen und Radler trafen sich zu einer zweistündigen 
Radtour am Feuerwehrgerätehaus. Es erstmals eine extra Radtour für Familien mit ganz 
kleinen Radfahrenden. Ziel der beiden schönen Touren rund um Weißkirchen war dann die 
TVW-Vereinsturnhalle.  
Hier erwartete leckeres vom Grill, Vegane Gerichte, Kaffee und selbstgemachten Kuchen die 
hungrigen Radlenden und die zahlreichen weiteren Gäste, die sich zur Mittagszeit rund um 
die Halle versammelt hatten. 
Neu im Angebot war unsere „Vereins-Bar“ mit leckeren Cocktails, Wein und selbstgemachter 
Limonade. In chilliger Atmosphäre kam bei strahlendem Sonnenschein direkt Beachclub-
Feeling auf und viele machten es sich auf Sitzsäcken und Liegestühlen gemütlich! 
Nach einem Outdoor-Volleyballspiel und vielen guten Gesprächen waren schon die 
Abendstunden deutlich angebrochen, als sich die letzten Gäste auf den Heimweg begaben. 
Vielen Dank an alle Besucherinnen und Besucher, die diesen Tag zu einem super Event 
gemacht haben! 
Sehr haben wir uns über den Besuch der anderen Weißkircher Vereine gefreut! Das spricht 
wieder einmal mehr für unser großartiges Vereinsleben in Weißkirchen. 
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Platzwechsel: Auch 2024 beteiligte sich der TVW an der Aktion „Platzwechsel, jetzt!“ der 
Stadt Oberursel.  Zum Beginn der Sommerferien vom 15.07. bis zum 04.08.2024 wurde ein 
vielfältiges Bewegungsprogramm angeboten. Erstmals konnten wir auch Angebote in 
Weißkirchen aufnehmen. So haben sich vom TVW die Übungsstunden von Leichtathletik, 
Sportabzeichen, Walking und Aikido mit einem Angebot beteiligt.  
 
Spendenlauf: Unglaubliche 393,13 km wurden von insgesamt 72 Teilnehmenden in gut 3 
Stunden beim ersten Spendenlauf des TV 1889 Weißkirchen zurückgelegt. Die 
Spendenzusagen, welche die Läuferinnen und Läufer vor ihrem Lauf erworben haben sorgen 
für das Rekordergebnis von rund 8.000 €. Dieser Betrag wird unmittelbar in den Spendentopf 
zur Sanierung unserer Vereinsturnhalle fließen. Zwei Bestmarken wurden an diesem 
Dienstagnachmittag auch erzielt: Mit 60 Runden drehte Numan Tok die meisten Runden und 
Werner Krah hatte mit insgesamt 20 die meisten Sponsoren im Vorfeld für sich gewinnen 
können. 
Wir sind begeistert und sehr DANKBAR für einen großartigen Nachmittag in toller 
Gemeinschaft, bei dem sogar größtenteils das Wetter mitspielte und die Läuferinnen und 
Läufer von den vielen Zuschauern tatkräftig angefeuert wurden. 
Unser großes DANKE geht raus an alle Läuferinnen und Läufer, Spenderinnen und Spender 
sowie Helferinnen und Helfer, die dieses tolle Event möglich gemacht haben! 
Vielen Dank auch an Getränke Müller für das Sponsoring von Getränken für die Aktiven. 
 
Zeltlager: Eichenzell-Büchenberg war in diesem Jahr das Ziel des traditionellen Zeltlagers 
des TVW. In den letzten beiden Wochen der Sommerferien konnten wir mit 50 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine sehr schöne Zeit mit Sport und Spielen verbringen. 
Für die umfangreiche Vorbereitung und die hervorragende Durchführung des Zeltlagers gilt 
der Lagerleitung unser besonderer Dank. 
 
Stadtradeln: In der Zeit vom 01.09. bis 21.09.2024 beteiligte sich der TVW mit einem eigenen 
Team zum vierten Mal beim Stadtradeln.  
Mit 4.551 gefahrenen Kilometern und 368 Fahrten belegten wir den 9. Platz unter allen 
Oberurseler Teams und den 2. Platz unter Vereinen und Verbänden. Von 32 angemeldeten 
Teilnehmern waren 29 aktive Radler für den TVW unterwegs – und gemeinsam haben wir 
eine beeindruckende CO2-Vermeidung von 755,4 kg erzielt! Fünf Mal fand unser beliebtes 
Format „Radeln mit dem Vorstand“ statt, an dem viele Vereinsmitglieder begeistert 
teilgenommen haben.  
Vielen Dank an alle, die dabei waren und kräftig in die Pedale getreten haben! Nächstes Jahr 
sind wir wieder am Start! 
 
Spiel- und Sporttag:  Am 22.09.2024 lud der TV 1889 Weißkirchen bei Spiel, Sport und 
Spaß zu seinem beliebten Spiel- und Sporttag ein.   
Den Auftakt machte die Leichtathletik. Knapp 80 Athleten stellten sich dem Dreikampf mit 
Sprint, Weitsprung und Kugelstoßen bzw. Ballweitwurf bei den offenen 
Vereinsmeisterschaften. Der TVW stellte mit 32 Meldungen das größte Teilnehmerfeld. Auch 
der LC Steinbach 1979 e.V. und die TSG 1861 Oberursel trugen mit jeweils 19 bzw. 17 
Meldungen zu spannenden Wettkämpfen bei.  
Nach den sportlichen Wettbewerben ging es für die Besucher mit einem abwechslungs-
reichen Nachmittagsprogramm weiter. Beim Bayrischen Dreikampf, bestehend aus 
Maßkrugstemmen, Baumstammnageln und -sägen, traten 2er-Teams gegeneinander an. Der 
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stimmungsvoll geschmückte Biergarten lud die Besucher ein, in entspannter Atmosphäre das 
Treiben zu genießen. 
Auf der Airtrack-Bahn wurde es mit FlickFlack und Saltos sehr sportlich. Volleyball- und 
Schleuderball-Wettkampf boten weitere Möglichkeiten zur sportlichen Betätigung. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Neben Grillgerichten gab es bayerische 
Spezialitäten wie Weißwürste und Spießbraten, ergänzt durch vegetarische Alternativen. 
Nachmittags konnten sich die Gäste bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen stärken. 
Ein riesiges Dankeschön an alle, die diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis gemacht 
haben – und ein besonderer Dank an die vielen Helfer, die unermüdlich im Einsatz waren. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!  
 
Adventsmarkt Weißkirchen: Am ersten Adventswochenende war der TVW wieder mit 
einem Stand auf dem Adventsmarkt in Weißkirchen vertreten. Rund um die katholische 
Kirche St. Crutzen sorgte die festliche Atmosphäre für einen gelungenen Start in die 
Adventszeit. 
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Helfer, die durch ihren Einsatz beim Auf- und Abbau, 
Verkauf, Spülen und der Zubereitung der Speisen diesen Tag möglich gemacht haben. 
 
Weihnachtstheater: Wie seit vielen Jahren hat die Theaterabteilung am dritten 
Adventswochenende in die TVW-Halle gerufen. Über 600 Zuschauerinnen und Zuschauer 
ließen sich von der magischen Aufführung verzaubern und strömten an drei Tagen in die 
festlich geschmückte Halle. Die packende Geschichte „Fleur und das Biest“ nimmt das 
Publikum mit in eine zauberhafte Welt voller Spannung, Magie und Liebe.  
Unter der Leitung der Regisseure Knut Hertfelder, Helge Schreyer und Jannis Willig glänzten 
mehr als 20 Schauspielerinnen und Schauspieler – zwischen 8 und 18 Jahren alt, mit ihrem 
Können.  
Ein großes Dankeschön an das gesamte Theater Team und die externen Unterstützer für die 
hervorragende Leistung.  
 
Scheine für Verein: Durch die großartige Beteiligung aller Vereinsmitglieder sind 
beeindruckende 5.122 Vereinsscheine bei der REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ 
zusammengekommen. 
Mit dieser überwältigenden Anzahl können wir nun neue Sportutensilien und benötigte Dinge 
für unseren Verein beschaffen: 
-1 Tablet für unsere Turner 
-1 Box Tischtennisbälle 
-2 Rollbretter für das Eltern-Kind-Turnen -Badmintonbälle -Gymnastikseile 
-1 Getränkekühlschrank für den „Kleinen Saal“ 
Die Freude und Begeisterung darüber sind riesig! Wir danken Euch von Herzen für Eure 
tatkräftige Unterstützung, dadurch konnte die Kasse bei den Anschaffungen entlastet werden. 
 
Projekt 3. Bundesliga: Eine nervenaufreibende sechste Saison in Deutschlands 
dritthöchster Turnliga ist erfolgreich beendet. Nach 6 Wettkämpfen heißt es für den TV 1889 
Weißkirchen Platz 6 in der Tabelle - Klassenerhalt. 
Wir danken der TSG Sulzbach für die Gastfreundschaft, dass sie für unsere Heimwettkämpfe 
ihre Halle zur Verfügung gestellt hat. Die Mannschaft hofft weiter, Heimwettkämpfe mal in 
einer Halle in Oberursel zu bestreiten. 
Einen großen Dank in dieser Saison geht an alle Zuschauer, Sponsoren und Helfer, die immer 
wieder alles dafür geben, dass die Weißkirchener Turnriege diese großartigen Wettkämpfe 
gestalten konnte. 
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Sportlerehrung Stadt Oberursel: Auch für 2024 gibt es eine Sportlerehrung der Stadt 
Oberursel für der TVW 36-mal die Kriterien für Einzelleistungen und sieben Mal für 
Mannschaftsleistungen erfüllen. Am 21.03.2025 werden alle Sportler von der Stadt 
ausgezeichnet. Wir gratulieren allen Geehrten. 
 

Aussichten für das Jahr 2025 
Sportlich wird es im Jahr 2025 wieder einige Höhepunkte geben. Vom 28. Mai bis zum 01. 
Juni findet das Internationale Deutsche Turnfest in Leipzig statt. Hier ist der TVW mit einem 
kleinen Team vertreten.  
Ein sportliches Aushängeschild werden auch die Wettkämpfe der 3. Bundesliga Mannschaft, 
neben den vielen anderen nationalen und internationalen Veranstalltungen der einzelnen 
Abteilungen sein. 
Auch der Kampf um die Verbesserung der Trainingsstätten für den TVW wird uns weiter 
beschäftigen. Bei der Halle an der IGS werden wir Gespräche mit dem Hochtaunuskreis 
suchen und unsere Hilfe anbieten um schneller wieder zu adäquaten Trainingsbedingungen 
zu kommen. Zusammen mit den Anrainervereinen an dem Sportplatz versuchen wir mit der 
Stadt Oberursel die Neugestaltung voranzutreiben.  
Die Umstrukturierung unseres Angebots ist eine weiter große Aufgabe. Die einzelnen 
Übungsstunden werden zu neuen Abteilungsstrukturen zusammengefasst, um das Angebot 
weiter ausbauen zu können und die Verwaltungsaufgaben zu optimieren. 
Die Suche nach zusätzlichen Trainern und Trainerinnen für unser breites Angebot beschäftigt 
uns weiter. Auch im Führungsteam Vorstand müssen die vakanten Posten neu besetzt 
werden. Lasst es uns alle zusammen angehen.  
 

Dank an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
Mit einem Dank an alle, die im vergangenen Jahr für unseren Verein aktiv waren, beende ich 
meinen Jahresbericht. Nur durch den unermüdlichen Einsatz aller Trainer*innen, 
Übungsleiter*innen und Helfer*innen können wir die Erwartungen erfüllen, die heute an einen 
lebendigen und attraktiven Sportverein gestellt werden.  
 

Weißkirchen, Februar 2025     Andreas Hieronymi 
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Jahresbericht 2024 - Turnerinnen 
 

Das Jahr 2024 begann mit einem strahlenden Erfolg für unsere Turnerinnen bei den Gau-
Einzelmeisterschaften. Besonders im Wettkampf P5/P6 jahrgangsoffen konnten wir 
herausragende Platzierungen erzielen: Alle vier ersten Plätze gingen an unsere Athletinnen 
(1. Anna Jerouschek, 2. Laura Windecker, 3. Hana Hashani, 4. Emilie Winkler). 
Auch in anderen Wettkämpfen zeigten unsere Turnerinnen ihr Können: Im P5-P7 (Dreikampf) 
belegte Maike Kaempf einen tollen 3. Platz. Im Wettkampf P5 jahrgangsoffen lieferten sich 
Lucy Fink und Kaleesi Hodel-Mortensen ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen und teilten 
sich den 2. Platz, dicht gefolgt von Mariam Bahrinipour auf Platz 4. 
 

 
 

Ein weiteres Highlight des Jahres war das Gaukinderturnfest am 30. Juni 2024 in Neu-
Anspach. Trotz unbeständigem Wetter, das viele Aktivitäten in die Hallen verlegte, nahmen 
19 Turnerinnen erfolgreich teil. Fünf unserer Mädchen durften sich über einen Turnfestsieg 
freuen, drei erreichten den 2. Platz und eine Turnerin belegte den 3. Platz. Die Siegerehrung 
wurde durch das Maskottchen des Gastgebers besonders stimmungsvoll gestaltet und 
bereitete den Kindern große Freude. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei den Gaumannschaftsmeisterschaften trat der TVW mit zwei Mannschaften an. Trotz 
des herausfordernden Wettkampftermins kurz nach den Sommerferien präsentierten sich 
unsere Turnerinnen mit starkem Einsatz. Da in Kronberg nur eingeschränkte 
Trainingsmöglichkeiten aufgrund der überfüllten Gerätturnhalle neben den MTV-Turnerinnen 
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zur Verfügung standen, entschieden wir uns, lediglich an Rahmenwettkämpfen ohne 
Qualifikationsoption teilzunehmen.  
Im Wettkampf P6/P7 überzeugten Zaina Hodel-Mortensen, Mara Schuckart und Emilie 
Winkler mit soliden Leistungen in ihren neuen Übungen. Auch die Turnerinnen des Jahrgangs 
2013 (Mariam Bahrinipour, Lucy Fink, Kaleesi Hodel-Mortensen, Meike Kaempf und Laura 
Windecker) meisterten mit Bravour ihre höherwertigen Übungen und den erst kürzlich 
erlernten Handstützüberschlag über den Sprungtisch. Am Ende sicherten sich beide 
Mannschaften konkurrenzlos, aber verdient, den 1. Platz und wurden Gaumeister.  
Besonders erfreulich: Vergleicht man die erreichten Punktzahlen mit denen der 
Qualifikationswettkämpfe, hätten unsere Turnerinnen sogar die Qualifikation zu den 
Regionalmeisterschaften erreicht und den 2. Platz belegt. Ein klares Ziel für 2025! 
 

 

Ein weiterer Wettkampfhöhepunkt waren die Gaunachwuchsmeisterschaften am 16. 
November 2024 in Kronberg. Für viele unserer 17 gemeldeten Turnerinnen war es der erste 
große Wettkampf. In der Altersklasse U8 verpasste eine unserer Mannschaften nur knapp 
das Podium und belegte Platz 4, die zweite Mannschaft erreichte den 9. Platz. Auch die U10-
Mannschaft zeigte eine starke Leistung und schloss den Wettkampf mit einem guten 4. Platz 
ab. 
 
Herausforderungen und Ausblick 
Trotz der sportlichen Erfolge bleibt die Situation um das Gerätturnen weiblich weiterhin 
angespannt. Der Verlust der Halle in Stierstadt stellt eine erhebliche Herausforderung für 
unsere Trainingsstrukturen dar. Unsere Nachwuchsgruppe, aktuell mit rund 20 Turnerinnen, 
trainiert derzeit lediglich einmal pro Woche in der nur unzureichend ausgestatteten 
Grundschulturnhalle in Weißkirchen. Besonders in den Wintermonaten erschwerte die seit 
zwei Jahren defekte Heizung die Trainingsbedingungen erheblich. Zudem fehlt uns nach wie 
vor eine zusätzliche Trainingsgruppe für Mädchen, die für die Nachwuchsgruppe bereits zu 
alt sind, aber noch nicht das Niveau der Leistungsgruppe erreicht haben. Wir hoffen, bald 
Übungsleiter*innen zu finden, um dieses Angebot zu ermöglichen. 
Dennoch gab es positive Entwicklungen: Nachdem unsere langjährige Trainerin Nadine Frey 
den Verein verlassen hat, konnten wir mit Mandana Bahrinipour und Ejona Hashani zwei 
neue Übungsleiterhelferinnen neben Doro Franz für die Trainingsgruppe in Kronberg 
gewinnen. Auch die Nachwuchsgruppe erhielt wertvolle Unterstützung durch Clara Rochau 
und Evi Hertfelder, die nun gemeinsam mit Petra Engel und Claudia Thämlitz das Training 
durchführen. 
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Abschließend möchte ich mich herzlich bei allen Trainerinnen, Kampfrichterinnen und 
Helferinnen für ihr großes Engagement und ihre unermüdliche Unterstützung bedanken. 
Ohne euch wäre ein solch erfolgreiches Jahr nicht möglich gewesen! 
 
Doro Franz 
Februar 2025 
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Jahresbericht 2024 – Turner 
 
Leider steht auch mein diesjähriger Jahresbericht der Turner unter einem mehr als 
bedauerlichen Stern.  Generell befindet sich die Aktivität im Bereich der Turner in einem 
nahezu desolaten Zustand.  Im gesamten Turngau Feldberg nehmen bei den angebotenen 
Wettkämpfen nur noch wenige Turner des TV Weißkirchen und der SGK Bad Homburg teil.  
Vor dem Beginn der katastrophalen Hallensituation beteiligten sich immerhin bei den 
Wettkämpfen auf Gau Ebene   noch immerhin   bis zu 12 Vereine an den Wettkämpfen. Bleibt 
zu hoffen, dass bis zur endgültigen Fertigstellung der betroffenen Hallen noch wenigstens 
einige Turner dem Turnsport treu bleiben. 
 
Zu den erzielten Ergebnissen 2024 der TVW-Turner: 
Gaumeisterschaften: 
Wk. 4 aus 6 LK2 2007   1. Platz  Rudi Schallmayer   6-Kampf LK2 Jg. 2009    1. Platz  Konrad 
Hiller  6-Kampf  LK2 Jg. 2006 und älter  1. Platz Julian Peters,  2. Platz Lukas Heitefuß,  3. 
Platz Lars Borngräber  6-Kampf P4 Jg. 2015 und jg.   3.Platz Nini Bonnin,  4. Platz Enio 
Bonnin 
6-Kampf P1-P4 Jg. 2017 und jg.  2. Platz Juri Hirschfeld, 3. Platz Matti Bugarski. 4. Platz Ben 
Ruwelar   6-Kampf Schüler C  Jg. 2013 und Jg.  1. Platz Bruno Schröder, 2. PlatzAnton Britz, 
 3. Platz Marin Bugarski  6-Kampf Schüler B  Jg. 2011    2. Platz Malte Bohrer 
 
Bei den Hessischen Einzelmeisterschaften belegten die TVW-Turner folgende Plätze; 
6-Kampf  LK2  18 Jahre u. älter      1. Platz  Julian Peters  6-Kampf  LK2  17 Jahre u. jünger   
 9. Platz  Rudi Schallmayer  6-Kampf  P5-P8  15 Jahre    9. Platz  Diellon Hashani,  13. Platz 
Tim Eichhorn  6-Kampf  P4-P6   11 Jahre   2. Platz Bruno Steffen Schröder,  13. Anton Britz 
 
Bei den Hess. Mannschaftsmeisterschaften belegte die Mannschaft in der AK 2013 mit 
Marin Bugarski, Tim Eichhorn, Juri Hirschfeld und Bruno Schröder den zweiten Platz. 
 
Auch bei den Gau- und Hessischen -Mehrkampfmeisterschaften waren einige unserer 
Turner sehr erfolgreich. 
GMKM   1. Anton Britz im Jahn 6-Kampf; 1. Lars Borngräber Dt. 8-Kampf AK18;  1. Rudi 
Schallmayer AK16;  1. Nino Bonnin AK8 
HMKM 1. Carl Maier Jahn 6-Kampf AK16; 1. Anton Britz Jahn-6-Kampf AK10;  2. Tim 
Eichhorn D-6-Kampf AK 11;   2. Ennio Bennin  D-6-Kampf AK7;    2. Benjamin Fischer 
 D-6 Kampf AK11;  3. Juri Hirschfeld  D-6-Kampf  AK 7 
 
Wettkämpfe wie die Gauliga, das Bernhard Hilse Turnen und Gau Mannschafts-
meisterschaften vielen leider den verheerenden   Hallensituationen und dem damit 
verbundenen Schwund an Turnern  vollständig aus. 
 
Ein Lichtblick stellt immerhin unsere Mannschaft in der 3. Bundesliga Gruppe Nord dar. 
Unter der Führung ihres Mannschaftsführers, Julian Peters,  haben wir in der vergangenen 
Saison wieder  spektakuläre Wettkämpfe erlebt  und konnten uns an großartigen Übungs 
Vorträgen der eingesetzten Mannschaftsmitglieder erfreuen.  Hoffen wir auch für 2025 auf 
ähnliche Darbietungen und wünschen wir allen Turnern ein gutes Gelingen. 
 
Gez.  Gerhard Benner 
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Jahresbericht 2024 – Tischtennis – 
 

 
 
 
Die Saison 2023/2024 war auch im Tischtennisbereich des TVW wieder eine erfolgreiche 
Saison und die letzte Saison, die im Erwachsenenbereich auf Bezirks- und Kreisebene mit 
6er Mannschaften stattgefunden hat. 
 
Neben einigen tollen Erfolgen hat sich die Abteilung weiter konsolidiert und vor allem im 
Nachwuchsbereich eine sehr gute Entwicklung genommen. Besonders hervorheben möchte 
ich, dass vereinsweit überdurchschnittliche Engagement aller Mitglieder der TT-Abteilung. 
Hier wird nicht nur für den TVW am Tisch gekämpft, sondern auch bei allen 
Vereinsveranstaltungen am Grill oder an der Theke geholfen oder ehrenamtlich das gesamte 
Projekt „Neuer Saal“ verkabelt und verputzt. Auch in der Vorstandsarbeit sind TT-Mitglieder 
aktiv und darüber hinaus als Übungsleiter. Vielen Dank an euch alle! Die Tischtennisabteilung 
ist ein fester und integrativer Bestandteil dieses Vereins. Das wäre ohne jeden einzelnen von 
euch nicht möglich! 
 
Aufgrund des Beschlusses des Bezirksrats bestehen ab der Saison 2024/2025 auf Bezirks- 
und Kreisebene die Mannschaften im Erwachsenenbereich nur noch aus vier Spielern und 
nicht mehr aus sechs Spielern. Dies führt zwangsläufig zu mehr gemeldeten Mannschaften, 
sodass der TVW in der laufenden Saison 7(!) Herrenmannschaften und 4 
Nachwuchsmannschaften stellt und außerdem im Seniorenbereich je eine 60er und 70er 
Mannschaft. Damit stellt der TVW den drittgrößten Verein im gesamten Hochtaunuskreis. Vor 
allem die Organisation des Spielbetriebs und der Terminmeldung für die Heimspiele innerhalb 
des ohnehin gut gefüllten TVW Veranstaltungskalenders wird dabei immer herausfordernder 
und es müssen künftig auch einige Samstagstermine eingeplant werden. Insgesamt sind im 
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Jahr 2024 knapp 200 Verbandsspiele ausgetragen worden, wobei mit der Sommerpause 
tatsächlich in nur 7 Monaten gespielt wird. Hier nochmal ein großes Dankeschön an alle 
Mannschaftsführer für den reibungslosen Ablauf des Spielbetriebs. 
  
 
Die 1. Mannschaft schloss die Saison 2023/2024 auf einem soliden 5. Platz ab. Viel 
bedeutender war jedoch die Rückkehr von Philipp Schütz von der TSG Eddersheim zum TVW 
zur Rückrunde. Zur Saison 2024/2025 kehrte mit Markus Bauch ein weiterer ehemaliger 
TVW-Spieler aus Bonn zurück zum TVW und verstärkt die 1. Mannschaft. Diese besteht nun 
aus vier TVW-Eigengewächsen, die alle beim TVW ausgebildet wurden, eine auf diesem 
Niveau fast einzigartige Geschichte im gesamten TT-Kreis und Bezirk. Aktuell kämpft die 
Mannschaft um den Aufstieg in die Bezirksoberliga und steht mit nur einem Verlustpunkt auf 
Platz 1 der Bezirksliga. Dass alles entscheidende Duell gegen Hornau findet eine Woche 
nach dieser Jahreshauptversammlung statt, am 22.03.2025 – alle Daumen sind gedrückt und 
jede Unterstützung ist erwünscht! 
 
1. Mannschaft Aufstellung, Herren West, Bezirksliga Gr. Ost (Rückrunde 24/25): 
1. Mirko Reif 
2. Philipp Schütz 
3. Markus Bauch (MF) 
4. Andre Rudolph 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die 2. Herrenmannschaft musste sich in einer sehr starken Bezirksklasse messen und konnte 
am Ende aber immerhin zwei Ehrenpunkte ergattern. Ansonsten war in dieser Klasse nichts 
zu holen und man landete schlussendlich am Tabellenende. Durch die Umstellung auf 4er 
Mannschaften wurde für Vereine, die in der Saison 2023/204 zwei Mannschaften auf 
Bezirksebene gemeldet hatten ein Sonderstartrecht beschlossen, das der TVW auch 
wahrgenommen hat, sodass auch in der Saison 24/25 in der Bezirksklasse an den Start 
gegangen wird. Dort schlägt sich die Mannschaft gut und steht aktuell auf dem 4. 
Tabellenplatz  
 
2. Mannschaft Aufstellung, Herren West, Bezirksklasse Gr. Ost 1 (Rückrunde 24/25) 
1. Ralf Rumpa 
2. Michal Lubas 
3. Felix Uhmann (MF) 
4. Roger Repp 
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Die 3. Mannschaft war in der Saison 23/24 häufig auf Ersatzspieler angewiesen und hatte 
eine durchwachsene Saison in der 1. Kreisklasse, die aber schlussendlich auf einem 
zufriedenstellenden 4. Platz beendet werden konnte, allerdings einen Platz hinter der in der 
gleichen Klasse gemeldeten 4. Mannschaft. In der Saison 24/25 geht die 3. Mannschaft in 
der Kreisliga an den Start. Dort liegt sich aktuell auf Meisterschaftskurs und ist punktverlustfrei 
Tabellenführer! Auf geht’s! TVW ole 
 
 
3. Mannschaft Aufstellung Kreisliga Gr. 1 (Rückrunde 24/25) 
1. Alexander Lorey 
2. Benjamin Rathner 
3. Hue Quoc Tran 
4. Rüdiger Nowak 
5. Marco Hahn (MF) 
 
Die 4. Mannschaft ging ebenso wie die 3. Mannschaft in der 1. Kreisklasse Gr. 1 an den Start 
und konnte sich dort sogar vor der 3. Mannschaft auf einem hervorragenden 3. Platz 
positionieren.  
In der Saison 24/25 geht die 4. Mannschaft wieder in der 1. Kreisklasse an den Start und 
kämpft dort in einem Kopf-an-Kopf-Rennen mit drei weiteren Mannschaften um die 
Meisterschaft und liegt dabei aktuell auf Platz 3 
 
4. Mannschaft 1. Kreisklasse Gr. 3 (Rückrunde 24/25) 
1. Volker Frank 
2. Jens Stuhlmann 
3. Carsten Klug (MF) 
4. Markus Kratz 
5. Thomas Raupach 
6. Steffen Briehn (RES) 
 
Die 5. Mannschaft schloss die Saison 23/24 in einer mit 12 Mannschaft sehr voll gemeldeten 
2. Kreisklasse auf einem soliden 6. Platz ab. Da hier relativ viele Spieler gemeldet waren, lag 
hierbei auch ein Augenmerk darauf, dass jeder auf seine Einsätze kommt, der gerne spielen 
möchte. 
In der Saison Saison 24/25 wurde in der 5. Mannschaft eine Veteranenmannschaft gemeldet 
mit insgesamt über 200 Jahren Spielerfahrung(!) – das ist umso bemerkenswerter, dass man 
nach der Vorrunde auf einem aussichtsreichen 3. Platz in der 1. Kreisklasse Gr. 2 stand. 
Aktuell lief die Rückrunde nicht wie erhofft an und man steht aber immer noch auf einem 
soliden 6. Tabellenplatz ohne jegliche Abstiegssorgen. 
 
5. Mannschaft 1. Kreisklasse Gr. 2 (Rückrunde 24/25) 
1. Klaus-Erich-Müller 
2. Rüdiger Emrich 
3. Karlheinz Günther 
4. Ecki Rziha (MF) 
5. Hans-Joachim Giese 
 
Durch die Umstellung auf 4er Mannschaften wurden zur Saison 24/25 zwei neue 
Mannschaften zur Wettkampfrunde gemeldet. Die 6. Mannschaft wurde hierbei, wie auch die 
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dritte und vierte Mannschaft, in der 1. Kreisklasse gemeldet. Dort hält sie sich souverän im 
Mittelfeld, fernab jeglicher Abstiegssorgen auf dem 4. Platz 
 
6. Mannschaft 1. Kreisklasse Gr. 1 (Rückrunde 24/25) 
1. Manfred Höser 
2. Siegmar Metzler 
3. Roland Finger 
4. Andreas Pieper 
5. Tobias Henrich (MF) 
6. Norbert Stärk 
 
Die 7. Herrenmannschaft startet in der Saison 24/25 in der 2. Kreisklasse. Auch diese Saison 
steht neben den sportlichen Ambitionen in dieser Mannschaft im Vordergrund, dass jeder, 
der spielen will auch auf seine Einsätze kommt. Dabei schlägt sich die Mannschaft sehr gut 
und steht aktuell auf dem 4. Tabellenplatz 
 
 
7. Mannschaft 2. Kreisklasse Gr. 2 (Rückrunde 24/25) 
1. Markus Röhm  9. Sam Maldener (SBE) 
2. Guido Haase   10. Jürgen Fischer 
3. Tobias Scheld  11. Sven Macho 
4. Wolfgang Bruns  12. Hans-Joachim Schäfer 
5. Sezgin Bircan  13. Burkhard Kolb 
6. Nils Kaltenbach  14. Florian Scheld 
7. Heinrich Herr  15. Leo Kasperczyk 
8. Ulrich Blaschke (MF) 16. Stefan Braune 
 
 
 

Eine weiter erfreuliche Entwicklung 
ist der des Nachwuchses. Mit vier 
gemeldeten Mannschaften nehmen 
insgesamt 30 Jugendliche am 
aktiven Spielbetrieb teil und in den 
Trainingsstunden finden sich auch 
immer wieder neue interessierte 
Spielerinnen und Spieler. Im Jahr 
2024 schlossen vier TVW’ler 
(Michal Lubas, Leo Rühl, Florian 
Scheld, Katharina Posavec) die 
STARTTER- Ausbildung ab und 
haben nun die Trainer-
Grundausbildung, die für den 
Erwerb höherer Lizenzen 
Grundvoraussetzung ist. Auch im 
Jahr 2025 werden zwei TVW-
Mitglieder den Trainerassistenz 
Lehrgang absolvieren, sodass stets 

neue, junge und motivierte Übungsleiter das Trainingsangebot äußerst attraktiv halten. Vielen 
Dank hierbei an den Jugendleiter Ulrich Blaschke und Cheftrainerin Jessica Linker für ihr 
unfassbar großes Engagement! 
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Zum Abschluss der Saison 2023/2024 im April 2024 beendeten die vier vom TVW 
gemeldeten Mannschaften die Saison auf tollen Platzierungen, insbesondere wenn man 
bedenkt, dass es für viele die erste Erfahrung auf Wettkampf-Ebene war. Die Jungen 15 
Mannschaft, mit einigen verheißungsvollen Talenten wurde eine Altersklasse höher gemeldet 
in die Jungen 19 Kreisliga und schlug sich dort sehr achtbar mit einem 5. Platz, die 2. 
Mannschaft der Jungen 15 schaffte es indes sogar die Meisterschaft in der Kreisliga zu holen, 
mit nur einer Niederlage in 16 Spielen. Herzlichen Glückwunsch! In der Jungen 13 Kreisliga 
wurden zwei TVW Mannschaften gemeldet, eine Jungs- und eine Mädchenmannschaft. 
Hierbei konnten unsere Mädchen vollends überzeugen und holten sich die Meisterschaft! Und 
nicht nur das. Sie gewannen auch den Kreispokal in der Mädchen 13 Konkurrenz und am 
Ende zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte als Mädchenmannschaft den Bezirkspokal! 
Sie holten damit für den TVW das Triple. Eine fantastische Leistung!   
 
In der Saison 24/25 geht erstmals seit Jahren wieder eine TVW Nachwuchs-Mannschaft auf 
Bezirksebene an den Start und die Jungen 15 starten in der Bezirksliga 
 
Neben dem sportlichen Erfolg und Ehrgeiz soll aber natürlich auch vor allem der Spaß am 
Spiel und des Miteinanders in der Mannschaft auch immer weiter gefördert werden. Zur 
Rückrunde 2024/2025 sind wir mit folgenden Teams gemeldet: 
 
J19, Jungen 19 Kreisliga:   J15, Jungen 15 Bezirksliga: 
1. Sam Maldener (NES)   1. Sam Maldener 
2. Florian Scheld    2. Jasmin Scheld   
3. Jasmin Scheld (NES)    3. Leo Rühl 
4. Katharina Posavec    
5. Leo Rühl (NES)    
6. Livio Wurm (NES)    
7. Tim Gemeinder    
8. Julia Scheld (NES)    
9. Philipp Haibt (NES)    
10. Maira Chehab (NES)   
      
J15 II , Jungen 19 Kreisklasse:   J13, Jungen 13 Kreisliga: 
1. Livio Wurm (NES)    1. Livio Wurm 
2. Tim Gemeinder (NES)   2. Maira Chehab 
3. Julia Scheld     3. Philipp Yu 
4. Philipp Haibt     4. Mika Burkhardt 
5. Maira Chehab (NES)    5. Emilia Lubas 
6. Emilian Baumüller    6. Carlotta Haibt 
7. Philipp Yu (NES)    7. Benni Graff 
8. Mika Burkhardt (NES) 
9. Emilia Lubas (NES) 
10. Carlotta Haibt (NES) 
 
Auch in den Individualwettbewerben des Nachwuchses konnten tolle Erfolge erzielt werden. 
Livio Wurm wurde Zweifach-Kreismeister in der Jungen 11 Konkurrenz  
Livio Wurm (AK III Jungen) wurden in seiner Altersklasse bzw. seinem Jahrgang 
Kreisjahrgangsmeister. Maira Chehab (AK 1 Mädchen) holte sich in ihrer Altersklasse die 
Silbermedaille bei den Kreisjahrgangsmeisterschaften 
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Auch die TT-Senioren konnten wieder einen Erfolg verbuchen und verteidigten zum dritten 
Mal in Folge mit der Senioren 70 Mannschaft die Bezirksmannschaftsmeisterschaft in der 
Aufstellung Rüdiger Emrich, Ecki Rziha und Hans-Joachim Giese! Somit gibt es weiterhin seit 
Wiederaufnahme der Bezirksmannschaftsmeisterschaften der Senioren nach der Corona-
Pandemie in der Altersklasse der Senioren 70 nur einen Meister – den TVW! 
 
 
Vom 06.07.2024 bis 14.07.2024 nahmen auch wieder TVW-Akteure an den World Veteran 
Championship in Rom teil. Hierbei handelt es sich um die Senioren-TT Weltmeisterschaft, die 
offen für alle Spieler ist ab 40 Jahren. Neben der Möglichkeit ehemalige Weltklasse-Spieler 
hautnah zu erleben und sich selbst in einem Teilnehmerfeld von über 6.000 Spielern zu 
beweisen wurde der Ausflug auch genutzt um Land und Leute kennenzulernen. Aufgrund des 
hohen Niveaus, schaffte es diesmal leider keiner der TVW Akteure über die Gruppenphase 
hinaus, allerdings gab es dann noch ein paar Achtungserfolge in der Trostrunde. In 2025 
findet wieder eine Senioren-Europameisterschaft statt, dieses Mal in Novi Sad (Serbien), 
auch hier werden sicher wieder einige TVW’ler an den Start gehen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
TVW-Teilnehmer der TT-Senioren EM (v.l.n.r.Ecki Rziha, Norbert Stärk, Ulrich Blaschke, 
Manfred Höser, Jens Stuhlmann, Roland Finger, Wolfgang Bruns) 
 
Vereinsmeister 2024: 
Vereinsmeister Herren Einzel:    Mirko Reif 
Vereinsmeister Herren Doppel:   Mirko Reif / Manfred Höser 
 
Vereinsmeister Senioren Einzel:   Roger Repp 
Vereinsmeister Senioren Doppel:  Benjamin Rathner / Roland Finger 
 
Vereinsmeister Nachwuchs (bis 1100 TTR): Florian Scheld 
Vereinsmeisterin Nachwuchs (bis 1100 TTR): Jasmin Scheld 
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Vereinsmeister Nachwuchs (bis 900 TTR): Philipp Yu 
Vereinsmeisterin Nachwuchs (bis 900 TTR): Carlotta Haibt 
Vereinsmeister Doppel Nachwuchs:  Philipp Haibt / Florian Scheld 
 
Zum zweiten Mal seit richtete der TVW am 28.12.2024 zum Jahresabschluss ein 
Einladungsturnier in der Vereinsturnhalle aus. Unter der Leitung und Organisation von Philipp 
Schütz konnten hochklassige Spiele gesehen werden. Am Ende setzte sich die 
Spielgemeinschaft Vorwärts Frankfurt/TTC Langen mit Verbandsligaspielern durch. Auch 
dieses Mal gab es wieder sehr positives Feedback aller Gäste und Teilnehmer! Ich hoffe, 
dass Philipp dieses Turnierformat auch in Zukunft wieder organisiert. 
 
Mein Dank für das aus TT-Sicht außerordentlich erfolgreiche Jahr 2024 gilt auch dieses Jahr 
wie immer vor allem meinen Mitstreitern in der Abteilungsleitung Uli Blaschke und Thomas 
Raupach – vielen Dank für euren Einsatz und eure Unterstützung. Daneben gilt mein großer 
Dank allen Übungsleitern und Helfern ohne die es nicht möglich wäre ein solch 
umfangreiches Angebot an Training und Veranstaltungen zu stemmen sowie allen 
Mannschaftsführern der einzelnen Mannschaften und Fahrern und Betreuern der 
Nachwuchsmannschaften. 
 
Zu guter Letzt gilt mein herzlicher Dank auch im Jahr 2024 unsere Sponsoren  
 
Allen Anwesenden wünsche ich eine erfolgreiche Jahreshauptversammlung! 
 
Felix Uhmann 
Abteilungsleiter Tischtennis 
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Jahresbericht 2024 – Leichtathletikabteilung – 
Das Jahr 2024 war für die Leichtathletikabteilung des TV Weißkirchen ein Jahr voller Erfolg, 
Herausforderungen aber auch schöne unvergesslicher Momente. Unsere Athletinnen und 
Athleten haben nicht nur ihre persönlichen Bestleistungen verbessert, sondern auch 
zahlreiche Medaillen und Platzierungen bei Wettkämpfen im Leichtathletikkreis Hochtaunus 
erzielt.  
 
Ergebnisse und Erfolge 
 
Im Laufe des Jahres haben unsere Sportlerinnen und Sportler an verschiedenen 
Wettkämpfen teilgenommen, die im Rahmen des Leichtathletikkreises Hochtaunus 
stattfanden. Besonders hervorzuheben sind die folgenden Ergebnisse: 
 
 
- Kreis Hallenmeisterschaften: Bei den diesjährigen Kreis Hallenmeisterschaften konnten 
wir mehrere Medaillen gewinnen. Besonders erfolgreich waren Bruno Schröder, der im 3-
Kampf den ersten Platz belegen konnte. Ferner war besonders Nicola Brokhof in den 
Disziplinen Weitsprung mit 4,55 m und Platz 4, 60 m Hürde mit Platz 2 in 12,45 sec. und 
Kugelstoß Platz 3 mit 7,27 m erfolgreich.  Beim ersten Wettkampf des Jahres hatte sich ihre 
Schwester Marit beim Hürdenlauf leider so schwer verletzt, so dass sie für den Rest der 
Saison nicht mehr an den Start konnte.   
  
Bei den Kreis Einzelmeisterschaften in Sulzbach belegte Luisa Schuth in ihrer 
Paradedisziplin Ballwurf mit 40,0 m den 1. Platz im Speerwurf Platz 2 mit 24,49 m und im 
Kugelstoß mit 7,66 m Platz 4.  
Bruno Schröder schnitt besonders gut in der Altersklasse M10 ab. Er belegte jeweils den 1. 
Platz im Weitsprung mit 4,13 m und auf die 50m Hürde in 9,50 sec. und auf die 50 m Platz 2 
in 7,76 sec.  
 
Bei den Kreis-Mehrkampfmeisterschaften belegte Luisa den 3. Platz mit 1520 Punkten. 
Besonders hervorzuheben hier wieder ihr Ballwurf mit 44, 00 m. Olivia Kleisen errang hier 
den 4 Platz mit 1329 Punkten. Beim Kreis Vergleichskampf in Bruchköbel konnte Luisa mit 
26,18 m im Speerwurf Platz 7 belegen.    
 

     
 
Mit insgesamt 9 Athletinnen und Athleten waren wir in diesem Jahr bei Feldbergfest mal 
wieder gut vertreten. Bei bestem Wetter und ebenfalls bester Stimmung war der Wettkampf 
für alle Teilnehmenden ein besonderes Ereignis. Besonders hervorzuheben sind hier die 
Leistungen von Numan Tok der bei den Männern den ersten Platz belegte und damit 
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Feldbergfestsieger wurde. Ferner belegten Luisa Schuth und Lutz Vogt jeweils Platz 1, 
Aurelius Bari kam auf den 3. Platz, Nicola Brokhof auf Platz 2, und Maja Weidler auf Platz 4.  
 
 
 
An dieser Stelle sein nochmals auf die besonderen Leistungen von Werner Krah (AK 70) 
hingewiesen, der im vergangenen Jahr seinen 100. und letzten Marathon am 27. Oktober 
2024 im Rahmen der Hessische Marathonmeisterschaften Frankfurt Marathon lief!! 
Darüber hinaus lief Werner bei den Hessischen Meisterschaften im Halbmarathon am 26. 
Mai 2024 im Rahmen des Steinberger Wald-Volkslauf auf Platz 1 in der AK 70. 
 
Allen Athletinnen und Athleten herzlichen Glückwunsch zu diesen Leistungen. 
 
 
Trainingsbetrieb 
 
Der Trainingsbetrieb wurde im Jahr 2024 kontinuierlich ausgebaut. Dank der engagierten 
Trainer und Trainerinnen konnten wir ein abwechslungsreiches Training anbieten, das sowohl 
die Grundlagen als auch die Wettkampfvorbereitung umfasste. Die Einführung von speziellen 
Trainingseinheiten für Sprinter und Mittelstreckler bei Karin (Bahntraining 100-200-400-
800+5000m Lauf) mittwochs auf dem EKS Sportplatz in Oberursel hat sich als besonders 
erfolgreich erwiesen. 
 
Ferner absolvierte Karin Vogt erfolgreich ihre Ausbildung zum HLV-Kampfrichter. Wir hoffen 
weiter auf Eltern die sich hierzu einbringen.  
 
Veranstaltungen und Aktionen 
 
Neben den Wettkämpfen haben wir auch verschiedene Veranstaltungen organisiert, um den 
Zusammenhalt innerhalb der Abteilung zu stärken. Dazu gehörten: 
 
- Vereinsmeisterschaften: Diese fanden im Herbst im Rahmen des TVW Sport und 
Spieltags statt und boten auch befreundeten Vereinen und Schulden die Möglichkeit, sich in 
einem freundschaftlichen Wettkampf zu messen. 
 

 
 
- Trainingslager: Im Frühjahr haben wir ein Trainingslager in Erbach im Odenwald mit 15 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer organisiert, das den Athleten half, sich optimal auf die 
Wettkampfsaison vorzubereiten. Dank unseren Trainer war dies ein sehr erfolgreiches und 
abwechslungsreiches Event mit Training und Spielen. 
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Ausblick auf 2025 
 
Für das kommende Jahr planen wir, unsere Trainingsangebote weiter auszubauen und neue 
Talente weiter zu fördern. Zudem möchten wir die Teilnahme an überregionalen Wettkämpfen 
intensivieren, um unseren Athleten noch mehr Möglichkeiten zur Weiterentwicklung zu 
bieten. 
 
Dankeschön 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Trainer, Helfer und Eltern, die uns im Jahr 2024 unterstützt 
haben. Ohne euren Einsatz wären diese Erfolge nicht möglich gewesen. Wir freuen uns auf 
ein weiteres spannendes Jahr in der Leichtathletikabteilung des TV Weißkirchen! 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 
Die Leichtathletikabteilung des TV Weißkirchen 
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Sportabzeichen 2024 
 
1.) In der Saison 2024 stieg die Zahl der Teilnehmer (insgesamt an allen Terminen) auf 60 (2023 
nur 36). Der tolle Anstieg lag auch am „Platzwechsel“, ein vielfältiges Bewegungsangebot der Stadt 
Oberursel während 3 Wochen in den Sommerferien. 
Die meisten Teilnehmer waren Mitglieder unseres TVW, aber dies ist keine Voraussetzung für die 
Teilnahme, denn Training und Prüfungen finden als offizieller Sportabzeichentreff unter dem 
Versicherungsschutz des DOSB statt. Nähere Infos unter https://Sportabzeichen-digital.de 
 
2.) Alle offiziellen Termine sind wie immer ab März auch im Flyer des Sportkreis Hochtaunus 
abgedruckt, finden aber wegen des Wetters nur nach Absprache statt. 
- Leichtathletik, vom 24.04. bis 23.10.2025 jeden Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr 
- Laufen, 800 m + 3.000 m, Sportplatz Erich-Kästner-Schule, Bleibiskopfstraße 1, 
  am 3.7. und 21.8.2025 (beides Donnerstage), jeweils ab 19:00 Uhr 
- Radfahren (20 km), am 29.6 und 31.8.20254, beides Sonntage  
  Treffen jeweils um 10:30 Uhr an der U-Bahn-Haltestelle "Weißkirchen-Ost" 
- Walking, am 28.6 und 30.8.2025, beides Samstage  
  Treffen jeweils um 10:30 Uhr an der U-Bahn-Haltestelle "Weißkirchen-Ost"  
 
3.) 2024 konnten 33 Aktive (8 mehr als 2023) alle Anforderungen für das Deutsche Sportabzeichen 
erfüllen: 1x Bronze, 7x Silber & 25x Gold, erfolgreich waren: 
- 9 Jugendliche (7 bis 16 Jahre) und 24 Erwachsene (31 bis 81 Jahre) bzw. 
- 16 weibliche und 17 männliche Aktive, davon waren 
- 5 zum 1. Mal erfolgreich 
- 12 erreichten zwischen 2 und 9 erfolgreiche Wiederholungen 
- 7 waren zwischen 10x und 19x, weitere 5 zwischen 20x und 29x erfolgreich und 
- 4 sogar über 30x, den Rekord für 2024 hält Norbert Rösler mit 42-Wiederholunge. 
 
4.) Zum Sportabzeichen-digital eine kurze Info: diese „moderne“ Plattform wurde am 1.3.2024 
offiziell gestartet, sollte die Archive aller 16 Bundesländer zusammen-führen & für alle Aktiven auf 
dem eigenen Handy abrufbar sein. Leider sind Bayern, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz 
nicht dabei, auch läuft es nicht rund. 
 
5.) Unsere reparierte 100m-Laufbahn wurde nicht nur beim Platzwechsel gerne genutzt, aber 
weitere leichtathletische Disziplinen sind eigentlich nicht möglich. So zerplatzte der erhoffte 
Mitgliedergewinn. Wir alle hoffen, dass die geplante Instand-setzung nicht erst 2026 beginnt.  
Denn alle hatten viel Spaß und, siehe oben, auch tolle Erfolge. 
  
Das Sportabzeichen-Team freut sich auf die neue Saison und auf Euch. 
       

 Jürgen Linker          Berthold Wunderlich          Christian Zerth 
 
  

https://sportabzeichen-digital.de/
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Jahresbericht 2024 – Aikido – 
 
2024 war ein ereignisreiches Jahr für die Aikido-Abteilung – es markierte das 10-jährige Jubiläum 
der Abteilung und war vollgepackt mit Veranstaltungen. 
 
Veranstaltungen 
 
Im Mittelpunkt unserer Veranstaltungsreihe stand der große Jubiläumslehrgang im Januar: Über ein 
verlängertes Wochenende hin unterrichteten 6 international erfolgreiche Lehrerinnen und Lehrer. 
 

 
Gruppenbild mit einem großen Teil der Teilnehmenden am 10. Jubiläum 
 
90 Teilnehmende aus der ganzen Welt nahmen an dem Lehrgang teil, der gleichzeitig die 100. 
Veranstaltung war, die die Abteilung im Laufe ihrer Geschichte organisierte. 
 
Im Rahmen des Lehrgangs erhielt Abteilungsleiter Klaus Meßlinger die Urkunde zum Bestehen des 
4. Dan überreicht (die Prüfung war im Sommer davor). Die Urkunde der japanischen Aikikai-
Organisation wurde von seinem schwedischen Lehrer Jan Nevelius aus Stockholm überreicht, der 
am Wochenende auch unterrichtete. 
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Lehrerinnen standen im Mittelpunkt: Hier Cath Davies aus Dublin... 
 

 
... und Jacqueline von Arb aus Stavanger (Norwegen) 
 
Neben dem Vorstandsgespann Markus Klug und Knut Hertfelder gratulierten auch ihre Vorgänger 
Daniel Slamal und Rainer Grebner, die vor einem Jahrzehnt dabei geholfen hatten, die Abteilung 
aus der Taufe zu heben. 
 
So wie das Jahr begonnen hatte, ging es mit einem vollen Veranstaltungskalender weiter: Zu drei 
Wochenend-Lehrgängen reisten Franziska Dieterich (Berlin), Karl Ruben (Berlin) und Sonja Sauer 
(Duisburg) nach Oberursel. Jorma Lyly (Stockholm) unterrichtete zwei Spezial-Trainings. 
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Franziska Dieterich (Berlin) zeigt einen Handhebel 
 

 
Karl Ruben (Berlin) unterrichtete Schwertkampf 
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Jorma Lyly (Stockholm) zeigt einen Armhebel 
 

 
Sonja Sauer (Duisburg) zeigt, wie man einen Angreifer aus dem Gleichgewicht bringt 
 
Ein weiterer Höhepunkt war die Einladung an Abteilungsleiter Klaus Meßlinger, einen Lehrgang in 
Miltenberg zu unterrichten. 
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Klaus Meßlinger erläutert Bewegungsprinzipien vor Miltenberger Aikidoka 
 

 
Regionale Zusammenarbeit: Gemeinsames Training mit Marina Sandak aus Wiesbaden 
 
Neben diesen Lehrveranstaltungen veranstaltete die Abteilung zwei Einstiegskurse und nahm am 
"Platzwechsel Oberursel" teil – es war ein außerordentlich dicht gepacktes Jahr. 
 
 
Prüfungen 
 
Im Rahmen eines Lehrgangs in Frankfurt legte Abteilungsmitglied Dirk Eiermann seine Prüfung zum 
1. Dan (Schwarzgurt) ab, die von Jury und Publikum als außergewöhnlich gut bewertet wurde. Mit 
viel Unterstützung aus der Abteilung hatte er sich über mehrere Monate sehr intensiv darauf 
vorbereitet, was sich für ihn deutlich auszahlte. 
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Dirk Eiermann nach bestandener Prüfung 
 
Auch innerhalb der Abteilung fand wieder eine Reihe von Gürtelprüfungen statt: 
 
3. Kyu: Sabine Berbott, Steffen Baur, Marius Werdin, Christian Schnatterer 
4. Kyu: Dennis Savchenko, Carsten Martikke, Wiebke Storm 
6. Kyu: Andreas Franz 
 
Im Aikido bedeuten die kleineren Zahlen die höheren Prüfungen. 



Jahresberichte 2024  Seite 32 von 42 

 
Vordere Reihe: Prüflinge Werdin, Berbott, Franz, Savchenko, Baur und Schnatterer 
 
 
Entwicklung der Abteilung in Zahlen 
 
59 Frauen und Männer waren 2024 Mitglied der Abteilung. 
 
Knapp die Hälfte unserer Mitglieder stammt aus Oberursel, die Übrigen aus Frankfurt, Bad Homburg 
und verschiedenen Städten im Taunus. Die Altersspanne liegt zwischen 15 und 73 Jahren, ein 
Drittel der Abteilung sind Frauen. 
 
 
Aktuelle Trainingszeiten 
 
Der reguläre Unterricht findet montags von 18:30 - 20:30 Uhr in der Landgraf-Ludwig-Schule in Bad 
Homburg, dienstags von 7:30 - 8:30, donnerstags von 19:30 – 21:30 Uhr und sonntags von 18 - 20 
Uhr in der Vereinshalle in Weißkirchen statt (Bühne). Für ein Probetraining reichen eine lange 
Jogginghose und ein T-Shirt; geübt wird barfuß. Teilnehmen können alle Interessierten ab 14 
Jahren. Weitere Informationen finden sich auf unserer Website unter http://aikido-oberursel.de 
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Jahresbericht 2024 – Volleyball –  
 
In 2 Übungsgruppen des TVW wird derzeit Volleyball gespielt. 
 
Spielerinnen und Spieler, die bereits über entsprechende Spielpraxis sowie gute Technik 
verfügen, treffen sich donnertags um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle Weißkirchen. 
 
Darüber hinaus gibt es noch die Möglichkeit für Hobby-Spieler:innen/Einsteiger:innen, 
mittwochs, ebenfalls in der Grundschulturnhalle Weißkirchen, ab 20:00 Uhr Volleyball zu 
spielen. Hier sind nur geringe Kenntnisse vonnöten. Zu finden im Übungsplan unter „Hobby-
Spiele; Gymnastik, Spiele (Freizeit Volleyball)“. 
 
Trotz des regelmäßigen guten Trainingsbesuches in beiden Gruppen war es leider auch in 
der vergangenen Saison nicht möglich, eine Mannschaft für die Breiten- und 
Freizeitsportrunde (BFS) des Volleyballverbandes zu melden, was nach wie vor an den 
beruflichen und privaten Verpflichtungen der Aktiven sowie an der Altersstruktur der 
Übungsgruppen liegt. 
 
Besonders erfreulich ist, dass insbesondere im Donnerstagstraining seit gut einem Jahr 
einige junge Vereinsmitglieder mitspielen und die Übungsstunde bereichern. 
 
Die schon traditionelle Fahrrad-Tour der Donnerstags-Trainingsgruppe fiel leider auch 2024 
aus, da wir keinen gemeinsamen Termin finden konnten, umso stärker werden wir uns 
bemühen diese nette Tradition 2025 wieder aufleben zu lassen. 
 
Wie immer gilt die Einladung, gerne einmal bei unseren Volleyballtrainings 
reinzuschnuppern, solltet Ihr jemanden kennen, der noch nicht im Verein ist, aber Lust hat 
ungezwungen mit netten Menschen Volleyball zu spielen, verweist ihn gerne an uns. 
Neben dem sportlichen Engagement legen wir auch Wert auf das Miteinander und setzen 
uns auch gerne einmal nach dem Training zusammen. 
 
Hobby-Spiele; Gymnastik, Spiele - Freizeit Volleyball: 
Mittwoch 20:00 bis 22:00 Uhr  Schulturnhalle Weißkirchen 
Volleyball Fortgeschrittene: 
Donnerstag 20:00 bis 22:00 Uhr Schulturnhalle Weißkirchen  
 
 
Weißkirchen, 26.02.2025 Andreas Schmidt 
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Jahresbericht 2024 – Badminton – 
 
Ein sportliches Jahr voller Spaß und Bewegung 

 
Das Jahr 2024 war für unsere Badminton-Gruppe ein 

bewegungsreiches, geselliges und vor allem spaßiges Jahr! 
 
Mit durchschnittlich 8 Teilnehmern*innen pro Training. 
Eine bunte Mischung aus Frauen und Männern (ab 16 Jahren) jung und alt haben wir gemeinsam 
zahlreiche Stunden auf dem Spielfeld verbracht. 
 
Unser Training stand wie immer unter dem Motto: 
Bewegung mit Freude! Dabei war uns wichtig, nicht nur sportliche Herausforderungen zu meistern, 
sondern auch den Gemeinschaftssinn zu stärken. 
Neue Mitspieler wurden stets gerne aufgenommen und jeder konnte sich nach seinen individuellen 
Möglichkeiten ins Training einbringen. 
Auch in der Trainingsfreien Zeit werden gerne Grillabende und/oder Radtouren unternommen. Leider 
nicht im vergangenen Jahr. 
Aktuell nehmen 4 Frauen und 18 Männer am Badminton-Training teil. 
 
Unsere Frauenquote darf gerne erhöht werden! Natürlich sind auch die Männer herzlich willkommen! 
Wenn Du also Interesse hast, so schau doch einfach einmal rein oder schreibt mir an 

badminton@tv-weisskirchen.de 

 
Euer Abteilungsleiter Mathias Bartsch 
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Jahresbericht 2024 – Parkour, Tricking, Freerunning 

 
Vorspann: Am 1. Februar 2019 startete beim TVW das freie Training in den nicht mehr ganz 
so neuen aber bei der Jugend äußerst beliebten „Sportarten“ Parkour mit seinen 
Untergruppen Tricking und Freerunning. Heute wird fast ausschließlich „getrickt“. Doch dann 
kamen zwei Ereignisse, die unser Training in der IGS-Sporthalle aus der Bahn warfen: 
1. Nach heftigem Regenfall – und verstopften Regenfallrohren, nicht vorhandenen 

Notüberläufen (absoluter Baufehler bei der Konstruktion der Halle) - musste, alleine aus 
statischen Gründen – das Dach am 9.Juni 2021 im Hallenteil 3 einstürzen. „Unser“ 
Hallenteil 4 war zwar nicht davon betroffen aber der Besitzer der Großsporthalle - 
Hochtaunuskreis - entschied, das ab sofort „unsere Halle“ und auch zwei weitere 
baugleich ausgeführte Hallen im Hochtaunuskreis für Traimigszwecke gesperrt wurden. 
Was nun? Entzi führte einige Gespräche mit dem Turngau Feldberg (Wolfgang Melber), 
dem MTV Kronberg (Martin Schreck) und sehr schnell bekamen die Tricker Asyl in der 
Sporthalle IV der AKS in Kronberg. Angedacht für 1 max. zwei Jahre, doch jetzt werden 
daraus 4 bis 6 Jahre; sodass vor 2027 oder gar 2028 mit keiner Rückkehr in „unsere“ 
Halle“ bei der IGS nicht möglich sein wird. 
Am 18.06.2021 konnten die Tricker des TVW wieder ihr Training in der AKS-Sporthalle 
aufnehmen. Und das Schönste dabei ist, das Vorhandensein einer Tumblingbahn 
(Federboden). Fast noch besser als „unsere“ bisherige in der IGS-Halle. (Die übrigenns 
nach einer gewünschten Umlagerung in einen anderen Hallenteil völlig unbrauchbar 
geworden ist. Seit dieser Zeit war wieder „normales“ Training angesagt. 
Trainiert haben immer männliche, aber auch weibliche Jugendliche. Meist acht bis zwölf 
an der Zahl, die an manchen Trainingstagen auch Gäste aus den Bereichen Tricking, 
Breakdance oder Calisthenics bis zu 20 TN hatten. 

2. Doch ein Unglück kommt selten allein. Der Krieg in der Ukraine machte unsere 
Trainingsmöglichkeiten auch in der AKS „kaputt“. Vom 25. Februar bis 2. September 
2022 (6 Monate) war kein Training möglich. Alle Geräte und der Tumblingboden mussten 
entfernt/ausgelagert werden. Die Großturnhalle in der AKS wurde komplett blitzblank den 
ukrainischen Flüchtlingen zur Verfügung gestellt. 
Und wieder hieß es: Was nun Entzi? Alle Versuche woanders Unterschlupf zu finden – 
Taunushalle in Schönberg, zwei Schulsporthallen in Oberursel - sind gescheitert. Sogar 
die SGK in Bad Homburg lehnte es kategorisch ab, uns Unterschlupf zu bieten. (Grund: 
Tricking ist doch keine tradierte, und vom DOSB noch nicht integrierte Sportart?) 
Da die Sommerferien bald anfingen und auch cornabedingt Einschränkungen zu 
erwartenwaren, viel unser Training, zum Leidwesen aller Sportler bis zum Ende der 
Einquartierung der Ukrainer am 2. September aus. (Sieben Monate kein Training!!!!!) 
Doch bevor es wieder turnerisch losgehen konnte musste die „Turnerhalle“ mit den 
ausgelagerten Geräte (incl. Tumblingboden „bestückt“ werden. Es war eine großartige, 
ehrenamtlich durchgeführte Aktion. (Bericht dazu siehe Anhang Jahresbericht 2022). 

 
Nach einer zwei Jahren Pause ohne Teilnahme an größeren Turnieren haben die Tricker des 
TVW 2024 wieder durchgestartet und haben 2024 den TVW 1889 Weißkirchen e.V. in 
Jahresbericht 2024-Parkour Seite 1 von 2 Alex und Jochem, 22.02.25  
 
Dresden, Münster und Hamburg national sowie in Paris beim Temple Gathering und 
Amsterdam beim grösten Tricking Event, dem Hooked Gathering, international vertreten. 
Und wo es überall hingehen wird in 2025 
 
Wer mehr wissen will und sich überlegt Teil einer trickerbegeisterten Community zu werden, 
schaue bitte mal auf youtube den folgenden Link an: https://youtu.be/bCOiRoLBWC0 
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Fast professionelle Tricker des TWV sind zurzeit: Marius Baum (zurzeit erkrankt), Mikal 
Bayir, Marvin Timo Schulz, Joan Pou Montz, Prof. Dr. Andreas Dengel, Alexander 
Kuschmierz, Maximilian und Henri Kraffzick, Sandra und Simon Lippert und nach ihrem 
einjährigen Auslandsstudiumsaufenthalt auch wieder an Bord Selina Meiser. Nicht 
vergessen sollten unsere Neuzugänge: Annika Fickert, Sabine Arnold  
 
Nachwuchs  
Das Training fand seit dem 18.01.2024 immer donnerstags von 18 - 20 Uhr in der Grund-
schulturnhalle Weißkirchen, Bischof-Brand-Straße 15, 61440 Oberursel (Taunus) statt. 
Doch durch die Krankheit von Marius konnte das Training leider nicht weiter angeboten 
werden. Auch der Vertreter von Marius - Mikal Bayir- konnte aus beruflichen Gründen die 
Trainingszeit für den Nachwuchs nicht ersatzweise weiterführen. Deshalb Nachwuchs-
strickergewinnung leider Ende 2024 eingestellt. 
 
Trainingszeiten der Tricker-Gruppe im TVW sind: 
Immer Mittwochs und Freitags jeweils von 20:00 bis 22:00 Uhr in der Halle IV der 
Sporthallen der AKS-Kronberg - sind im Schnitt immer 10 bis manchmal über 25 TN am Start 
- wegen einer großen Anzahl von Gästen. Es kommen dabei nicht nur Sportler und 
Sportlerinnen aus Oberursel, Steinbach, Bad Homburg, sondern auch von weiter her aus 
Frankfurt, Darmstadt, Niedernhausen, Idstein und auch aus dem Hintertaunus zum Training. 
Die momentan optimalen Trainingsmöglichkeiten sprechen sich in der Trickerszene herum. 
 
Zukunft: 
Das im vergangenen Jahr angedachte Taunus Gathering (= Versammlung aller Parkourer 
einer Region/Landkreis, Bundesland oder gar Deutschland) konnte wg. Behördlicherseitigen 
Bedenken/Auflagen - keine Genehmigung unsere Gäste in der Halle übernachten zu lassen 
- nicht durchgeführt werden. Völlig unverständlich, aber Vorschrift ist halt Vorschrift, auch so 
kann man eine Freude bereitende Sportart kaputt machen. 
 
Und zu Guter letzt noch ein weiterer Hinweis: 
Der bisherige Coach der TVW-Tricker (Jochem Entzeroth) hat sein Amt zum 31.12.2024 aus 
Altersgründen niedergelegt. Neuer Trainer und Coach ist seit 01.01.2025 : Alexander 
Kuschmierz mit einem Partner Maximilian Kraffzick. 
Alex studiert in Frankfurt und leitet - neben Marvin Timo eine Uni-Sportgruppe für Parkour 
und Tricking. Ursprünglich kommt Alex aus Würzburg zu uns. 
Wir freuen uns, dass Alex die Herausforderung angenommen hat. 
Sein Stellvertreter ist Maximilian – ein seit langem aktives TVW-Mitglied - und arbeitet als 
Bauingenieur in Oberursel. 
 
Alex und Jochem, 22.02.25 
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Protokoll der 135. Jahreshauptversammlung 
 

des Turnvereins 1889 Weißkirchen / Ts. e.V. 
 

am Freitag, den 15.03.2024 um 20.00 Uhr in der Vereinsturnhalle. 
 
 
Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Feststellung der Anwesenheit und der Stimmberechtigung 

Totengedenken:  

Markus Klug eröffnete die Sitzung (Beginn 20:15) und ließ die Anwesenheit feststellen: mit 
Sitzungsbeginn waren 67 Mitglieder vertreten, 58 stimmberechtigt, 9 Jugendliche. Hinzu 
kamen zwei Nachzügler, also 60 stimmberechtigte Mitglieder. Die Versammlung gedachte 
den Verstorbenen Mitgliedern des letzten Jahres: Jürgen Pfalzgraf, Luigi di Marco, Andreas 
Jung und Walter Meisterling. 

2. Beschlussfassung über die Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2023 

Die Niederschrift des letzten Jahres war rechtzeitig auf der Homepage veröffentlicht und 
wurde bei einer Enthaltung einstimmig genehmigt.  

3. Berichte für das Jahr 2023 

a) durch den Vorsitzenden 

Der Bericht wurde via PP-Präsentation von Markus Klug ausführlich dargestellt. 
Besonderen Wert legte Markus auf den Dank an alle Mitglieder in den 
verschiedensten Funktionen und zeigte die Mitgliederentwicklung auf: 

 

+4
% 
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Ebenso zeigte er die von der Stadt Oberursel geplante Entwicklung der Sportgelände auf 
städtischem und eigenem Grundstück auf, auch wenn die Umsetzung aus finanziellen Gründen der 
Stadt kurzfristig nicht möglich ist. 
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Ein weiterer wichtiger Punkt war die Hallen- und Gerätesituation in Stierstadt. Die entstandenen 
Lagerschäden an Böden und Geräten sind den Versicherungen von Verein und Kreis in 
sechsstelliger Höhe gemeldet und werden weiterverfolgt. Wann die vorhandenen Hallen wieder 
öffnen, ist noch unklar.  

 
Die vereinseigene Halle wird ist zwar in gutem Zustand, jedoch energetisch sanierungsbedürftig und 
wird uns noch lange beschäftigen.  

 
Aktuell sollen Spender und Sponsoren gesucht werden, damit das Projekt weiter gehen kann. Für 
2024 ist der Einbau von wärmegedämmten Fenstern an der Straßenfront geplant, die die 
Glasbausteine ersetzen sollen. Dadurch wird das Gesicht der Halle zur Straße freundlicher und es 
ein weiterer Schritt in die Erhaltung und Sanierung der Halle. 
 

 
b) durch den Leiter Sportbetrieb 

Der Bericht wurde via PP-Präsentation von Andreas Hieronymi vorgestellt. Der allgemeine 
Übungsbetrieb, behindert durch geschlossene Hallen, läuft trotzdem in vollem Umfang in allen 
Bereichen: 
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Weiterhin gab es eine ganze Reihe erfolgreicher Veranstaltungen und die Teilnahme von 
Mitgliedern an verschiedenen Aktivitäten, z. B. 41 Sportabzeichen, Arbeitseinsätzen, Sommerfest, 
Weihnachtstheaterspiel, Platzwechsel, Zeltlager und Stadtradeln. Hier holten wir den 1. Platz in der 
Kategorie Vereine. 
 

c) durch den Schatzmeister 

Thomas stellte das Zahlenwerk des Jahresabschlusses via PP-Präsentation vor.  
 

 
Beschluss: Aus der Investitionsrücklage werden 13.128,85 EUR in das freie Vereinsvermögen 
überführt, um den Jahresfehlbetrag auszugleichen 
Bei einer Enthaltung einstimmig so beschlossen. 
 

4. Bericht der Kassenprüfer(ecosian) 

Kurt Hundertmark und Birgitta Harth-Hess konnten über einen Online-Zugang den Prüfungstermin 
26.2.224 vorbereiten. Alle noch offenen Fragen wurden darin von Felix Uhmann und Thomas Beier 
vollständig und umgehend beantwortet. Keinerlei Beanstandung, wurde festgehalten, die Buchung 
war transparent und vollständig.  
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5. Aussprache und Abstimmung über die Entlastung des Vorstands: Bei Enthaltung der Betroffenen 

wurde der Vorstand einstimmig entlastet. 

6. Anträge, Anfragen: Es liegen keine Anträge vor. Gerd Benner dankte an dieser Stelle dem Vorstand 

für die geleistete gute Arbeit. Dies wurde vom Saal durch Klatschen bestätigt. 

7. Ehrungen 

Nadine Frey wurde für ihre Tätigkeiten in der Abteilung Turnen von Herrn Reith geehrt für 26 Jahre 
Mitgliedschaft, 6 Jahre ÜL-Assistentin und 9 Jahre C-Lizenz. Sie hat im Verein Calistenics 
eingeführt und erhielt den Ehrenbrief des Turngaus. 
Michael Erhardt und Christian Ruppel vom Aikidoverband-Hessen ehrten Klaus Meßlinger mit der 
Ehren-Nadel. 
Christian Zeerth erhielt als „Meister des Sportabzeichens“ seit 2013 die Bronzene Ehrennadel des 
Hessischen Turnverbandes. 
Felix Uhmann erhielt vom hessischen TT-Verband die Ehrennadel in Bronze. 
Thomas Beier aus der Abteilung Tischtennis ist seit 94 durchgehend im Vorstand, davon seit 9 
Jahren Schatzmeister und erhielt die Ehrennadel in Gold des Hessischen TTV 
Für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft wurden von Markus Klug die folgenden Mitglieder geehrt: 
Max Donecker, Jan Friedrich, Jürgen Haas, Larissa Rösler, Melina Rösler, Karl-Josef Rühl, 
Thorsten und Bärbel Schorr mit ihren Kindern Mirjam und Jakob Schorr, Petra Solarski, Isabelle 
Solarski, Barbara Tems, Daniel Tems, Irmgard Uher und Mark Wege. 
Für 50-jährige Vereinsmitgliedschaft wurden von Markus die folgenden Mitglieder geehrt: 
Petra Engel, Ernst Fiehler, Wolfgang Kaschek, Christa Kruske, Dirk Kruske, Jens Kruske und Rita 
Noll 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft in unserem Verein wurden Renate Fiehler und Ulrike Koridass von 
Markus geehrt. 
Eine Vereinsmitgliedschaft von 65 Jahren hatten Christina Hieronymi und Horst Stöcker. Seit 70 
Jahren ist uns Irmtraud Lukesch treues Mitglied und auf eine 75-jährige Mitgliedschaft konnten Heidi 
Herzberg und Lilo Hollnagel zurückblicken. Markus dankte allen langjährigen Mitgliedern für Ihr 
treues Engagement. 
Unter dem Titel Ausscheiden aus Ämtern wurden von Knut Hertfelder die Mitglieder des 
Ehrenbeirats Karl-Heinz Bagus, Werner Krah, Anne Middeldorf, Manfred Stimpert und vom Vorstand 
Lukas Heitefuß geehrt. 
Neue Ehrenmitgliedschaften: Winfried Herbert und Jürgen Linker wurden bei Enthaltung der 
Betroffenen einstimmig gewählt. 

8. Vorlage und Abstimmung über den Etat 2024 

Thomas stellte das Zahlenwerk des Etats via PP-Präsentation vor.  

 
 
Der Etat wurde einstimmig beschlossen. 
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9. Wahlen: Laut Satzung erfolgt in diesem Jahr die Neuwahl verschiedener 

Vorstandsmitglieder. Dazu wurde ein Wahlausschuss einstimmig gebildet, dem Horst 

Stöcker und Werner Krah angehören. 

Die Wahlen ergaben folgendes Ergebnis: 
a) der Vorsitzende Markus Klug wurde in schriftlicher und geheimer Wahl in seinem Amt 

bestätigt mit 62 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 ungültigen Stimmzettel. 

b) der Leiter des Sportbetriebs, Andreas Hieronymi, wurde bei Enthaltung des 

Betroffenen einstimmig wiedergewählt. 

c) der Schriftführer Harry Schröfel wurde im Amt mit zwei Enthaltungen einstimmig 

bestätigt. 

d) der stellvertretende Schatzmeisterin Felix Uhmann wurde bei Enthaltung des 

Betroffenen einstimmig bestätigt. 

e) Die Wahl der/s Hallen- und Gerätewartin/es stand außerordentlich auf der 

Tagesordnung, da die Position im Vorjahr nicht besetzt werden konnte. Auch dieses 

Jahr lag keine Kandidatur vor. Eine Wahl konnte nicht stattfinden. 

f) von drei Beisitzer/innen: Evi Hertfelder, Dorothee Franz und Julian Peters wurden bei 

jeweiliger Enthaltung der bzw. des Betroffenen einstimmig gewählt.  

g) des Ehrenbeirats: Die neuen Mitglieder des Ehrenbeirats Birgitta Harth-Hess, Ulrich 

Blaschke, Kurt Hundertmark und Norbert Schiller wurden neben Gerhard Benner 

einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. 

h) Zum neuen Kassenprüfer wurde Klaus Beberweil, bei Enthaltung des Betroffenen 

einstimmig gewählt. 

Alle KandidatInnen haben das Amt angenommen. 
 

10. Verschiedenes: Termine. Vorschlag:  

Bilder im Sitzungssaal sollen mit Namen und Funktion versehen werden. Diese Anregung 
wurde vom Vorstand übernommen und von Jürgen Ruddat umgesetzt.  

 
Sitzungsbeginn: 20:15 
 
Sitzungsende: 22:22 
 
 
 
Markus Klug     Harry Schröfel 
Vorsitzender     Schriftführer 
 

 
 


